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Gehälter für Caritas-Mitarbeiter steigen 
Hildesheimer Bischof zieht Einspruch gegen Vergütungserhöhung zurück 
 
Bischof Norbert Trelle hat seinen Einspruch gegen das Inkrafttreten der Beschlüsse der Regional-
kommission Nord der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen Caritasverbandes zurückge-
zogen. Damit steigen die Gehälter der Caritas-Mitarbeiter für die Jahre 2008 und 2009 um insge-
samt etwa acht Prozent. 
 
Der Bischof hatte Mitte Oktober den Beschlüssen nicht zugestimmt, da die Erhöhung für die 22 
katholischen Alten- und Pflegeheime der Caritas eine Belastung darstellt, die deren ohnehin 
schwierige wirtschaftliche Situation weiter verschärft. Verschiedene Gespräche, insbesondere mit 
der Arbeitnehmerseite der Arbeitsrechtlichen Kommission, haben ihn umgestimmt. „Die Entschei-
dung ist mir nicht leicht gefallen“, so Bischof Trelle in seinem Schreiben an die Kommission, “ich 
treffe sie im Vertrauen auf die Dienstnehmerseite, konstruktiv daran mitzuwirken, dass für die 
Einrichtungen der stationären Altenhilfe Lösungen gefunden werden.“ Es handele sich hier um 
kein kurzfristig zu behebendes, sondern ein „mindestens mittelfristiges Strukturproblem aller Ein-
richtungen“. 
 
 
 
 
 
 
Wir senden Ihnen freundliche Grüße aus Hildesheim. 

 

 
Hans Georg Ruhe 
Leiter Hauptabteilung Personal/Verwaltung 

 
Domkapitular Heinz-Günter Bongartz 
Leiter Hauptabteilung Personal/Seelsorge 
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